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Völkerrechtskommission: 
57. Tagung 2005 
■ Fortschritt bei den Kodifizierungs-

arbeiten zur Haftung internationaler 
Organisationen und zu Vorbehalten 
bei Verträgen

■ Stillstand bei den Themen Gemeinsa-
me natürliche Ressourcen und einsei-
tige Akte von Staaten

Nina Hüfken

(Dieser Beitrag setzt den Bericht von Beate Rudolf,

Konzentrierte Arbeit, VN, 2/2005, S. 64f., fort.)

Die Völkerrechtskommission der Verein-
ten Nationen (International Law Com-
mission – ILC) hat auf der 57. Tagung
(2.5.–3.6. und 11.7.–5.8. 2005) in Genf
ihre begonnenen Kodifizierungstätigkei-
ten fortgeführt und die Grundlagen für
eine erfolgreiche Bearbeitung zweier neu-
er Themen gelegt. Keine Einigung ist dage-
gen bei den bereits in den Vorjahren kon-
trovers diskutierten Materien in Sicht.

Dazu gehört das Thema der Gemein-
samen natürlichen Ressourcen. Die Kom-
mission hatte bereits auf der 55. Tagung
beschlossen, sich zunächst auf den Be-
reich der grenzüberschreitenden Grund-
wasservorkommen zu beschränken, konn-
te aber auch zwei Jahre später keine Eini-
gung über strittige Punkte, wie der Rele-
vanz zugänglicher Staatenpraxis und die
Vorbildwirkung des UN-Übereinkommens
über das Recht der nichtschifffahrtlichen
Nutzung internationaler Flussgebiete aus
dem Jahr 1997, erzielen. Eine Arbeitsgrup-
pe überarbeitete acht der im dritten Be-
richt des Berichterstatters Chusei Yamada
vorgelegten 25 Artikelentwürfe und emp-
fahl ihre Wiedereinsetzung im Jahr 2006.

Dagegen schritt die Kodifizierungstä-
tigkeit zur Verantwortlichkeit internatio-
naler Organisationen mit der Annahme
von neun Artikelentwürfen weiter voran.
Diese behandeln das Vorliegen der Ver-
letzung einer völkerrechtlichen Verpflich-
tung und die Verantwortlichkeit interna-
tionaler Organisationen für Handlungen
eines Staates oder einer anderen interna-
tionalen Organisation und orientieren sich
wie die im Vorjahr verabschiedeten Ent-
würfe an den Regeln über Staatenverant-

wortlichkeit. Lediglich Artikel 15 sieht zu-
sätzlich die Haftung einer internationalen
Organisation für den Fall vor, dass sie ihre
eigenen völkerrechtlichen Verpflichtungen
umgehen würde, indem sie ihre Mitglie-
der zu Handlungen veranlasst, die bei ei-
gener Vornahme völkerrechtswidrig wä-
ren. Der nächste Bericht des Berichterstat-
ters Giorgio Gaja wird Umstände, welche
die Rechtswidrigkeit ausschließen, und die
Verantwortlichkeit von Staaten für völ-
kerrechtswidrige Akte internationaler Or-
ganisationen behandeln.

Durch die Annahme zweier weiterer
Richtlinien in erster Lesung konnten die
34 Sachverständigen den Praxisleitfaden
zum Thema Vorbehalte bei Verträgen
ebenfalls fortführen. Diese definieren Ein-
sprüche gegen einen Vorbehalt, gegen das
verspätete Anbringen oder die Ausweitung
des Geltungsbereichs eines Vorbehalts und
schließen so eine Lücke in den beiden Wie-
ner Übereinkommen über das Recht der
Verträge. Das Gremium leitete außerdem
weitere Teile des Praxisleitfadens aus dem
zehnten Bericht des Berichterstatters Alain
Pellet an den Redaktionsausschuss wei-
ter, die die Gültigkeit von Vorbehalten und
die Definition von Ziel und Zweck eines
Vertrags betreffen.

Da die Frist für Stellungnahmen der
Regierungen zu den auf der 56. Tagung
zum Thema Diplomatischer Schutz ange-
nommenen Artikelentwürfen noch bis zum
1. Januar 2006 lief, beschränkte sich die
ILC auf die Diskussion des sechsten Be-
richts des Berichterstatters John R. Dugard
zu der ›Clean-hands‹-Doktrin. Derzufolge
schließt ein eigener Verstoß gegen eine völ-
kerrechtliche Verpflichtung die Berufung
auf ein korrespondierendes Recht aus.
Die Schlussfolgerung des Berichterstat-
ters, die Doktrin nicht in den Vertrags-
entwurf einzubeziehen, fand allgemeine
Zustimmung. Aufgrund der zurückhalten-
den Staatenpraxis im Hinblick auf eine
Geltendmachung des Grundsatzes bei ei-
nem Vorgehen im Wege des diplomati-
schen Schutzes lehnten die Experten auch
eine Einbindung als progressive Weiterent-
wicklung des Völkerrechts ab.

Die Kommission beschäftigte sich wei-
terhin mit dem Thema Auswirkungen
kriegerischer Konflikte auf Verträge. Als
Diskussionsgrundlage diente der von Be-
richterstatter Ian Brownlie erstellte erste
Bericht. Darin enthalten war ein Über-
blick über die Materie und ein aus 14 Ar-

tikeln bestehender Vertragsentwurf. Das
Hauptaugenmerk des Entwurfs lag auf
einer Stärkung der vertraglichen Beziehun-
gen zwischen den Staaten. Die Experten
beschlossen, als nächsten Schritt die Regie-
rungen der UN-Mitgliedstaaten um Stel-
lungnahmen zu ihrer jeweiligen Staaten-
praxis zu bitten.

Ebenfalls neu auf der Agenda der ILC
ist das Thema Ausweisung von Auslän-
dern. Berichterstatter Maurice Kamto leg-
te hierzu einen ersten Bericht vor. Die Dis-
kussion offenbarte, dass hinsichtlich des
Zuschnitts der zu untersuchenden Materie
noch Klärungsbedarf besteht. Insbesonde-
re die Frage, ob auch illegale Immigran-
ten erfasst werden und Massenausweisun-
gen in Konfliktsituationen in den Untersu-
chungsgegenstand integriert werden sol-
len, konnte nicht geklärt werden. Die Her-
angehensweise des Berichterstatters fand
die Zustimmung der Kommission. Dem-
nach ist eine gewohnheitsrechtliche Befug-
nis der Staaten zur Ausweisung von Aus-
ländern Ausdruck der Souveränität, wäh-
rend die Begründungsmuster und die Art
und Weise der Ausübung sich an völker-
rechtlichen Grundsätzen, insbesondere sol-
chen der grundlegenden Menschenrechte,
messen lassen müssen.

Die Kommission diskutierte ferner den
achten Bericht von Berichterstatter Victor
Rodriguez Cedeño zum Thema einseitige
Akte von Staaten, der eine Analyse von
elf Fällen unterschiedlichster Staatenpra-
xis enthielt. Die wieder eingesetzte Arbeits-
gruppe konzentrierte sich auf die Erarbei-
tung vorläufiger Schlussfolgerungen. Ihre
Ergebnisse sollen auf der nächsten Tagung
diskutiert werden.

Zu den Auswirkungen der Fragmentie-
rung des Völkerrechts hörten die Experten
einen Bericht des Vorsitzenden der einge-
setzten Studiengruppe Martti Koskennie-
mi über den Stand der Diskussion. Die
Gruppe strebt an, auf der 58. Tagung eine
konsolidierte Studie sowie Folgerungen,
Richtlinien oder Grundsätze vorzulegen.

Als ein weiteres Thema nahm die ILC
die Verpflichtung auf, Strafverfolgung zu
betreiben oder auszuliefern (aut dedere
aut judicare), und setzte hierfür Zdzislaw
Galicki als Berichterstatter ein.

International Law Commission, Report on the Work
of its Fifty-seventh Session, Official Records of the
General Assembly, Sixtieth Session, Supplement
No. 10 (A/60/10); http://untreaty.un.org/ilc/reports/
2005/2005report.htm
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